Jenny Chi & ChiBossa - Bio

Die Liebe zur brasilianischen Musik entdeckte Jenny Chi am Ende ihrer Teenager-Jahre. Seitdem ist sie dem Bossa Nova mit Haut und Haar verfallen. Nach Ausbildungen in Gesang und Perkussion, dem Mitwirken in diversen Bands und einem halbjährigen Aufenthalt in Brasilien gründete sie 1999 ihr eigenes Bossa-Nova-Quartett ChiBossa. Die Band interpretiert Kompositionen von Grössen wie Ary Barroso, Tom Jobim, Chico Buarque sowie eigene Stücke.  
Die 1975 geborene Zürcherin chinesischer Abstammung war Leadsängerin diverser Brazil- und Jazzformationen (u.a. Bem Bossa, Victor’s Brazilian Affair, Trio Zwo) und hat mit verschiedenen DJs zusammen gearbeitet (Minus 8, Loungechic Productions, Sequel, Daniel Maag, Pete Penicka). Seit ihrem siebten Lebensjahr nahm sie Unterricht in Klavier und sang im Zürcher Kinderchor. Später bildete sie sich in klasischem Gesang, Jazz-Gesang und Perkussion in der Schweiz und in Brasilien weiter.
